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Jesaja 9,5.6 

 Denn ein Kind ist uns geboren, ein Sohn ist uns gegeben, und die Herrschaft ruht auf seiner Schulter.  

Und man nennt seinen Namen: Wunderbarer Ratgeber, starker Gott, Vater der Ewigkeit, Fürs t des 

Friedens. 

 Gross ist die Herrschaft, und der Friede wird kein Ende haben auf dem Thron Davids und über sei-

nem Königreich, es zu festigen und zu stützen durch Recht und Gerechtigkeit von nun an bis in Ewig-

keit. Der Herr der Heerscharen hat es so beschlossen und wird es tun. 

 

 

Vers 1 

 

Das Volk 

•  Zuerst die Juden bzw. Israel. Dann auch die Heiden. Dann auch wir. 

 Schliesslich: alle Menschen. Die Menschheit. Die ganze Welt. 

 

Das im Dunkel lebt/im Land der Finsternis wohnen 

•  Land der Finsternis: Gottesferne, Hoffnungslosigkeit, Angst, Einsamkeit, Depression.  

 Es gibt viele Lichter – aber es ist eine seelisch-geistliche Finsternis. 

•  Es fehlt das Empfinden von Gottes Gegenwart. Es fehlt eine geistliche Erkenntnis.  

Es Ist ein Leben ohne Licht, d.h. ohne wirkliche Liebe und Geborgenheit.  
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•  Das Land der Finsternis ist ein Leben Machtbereich der Finsternis. Der materielle 

Reichtum und die schönen Fassaden der grossartigen Häuser täuschen uns über die  

inneren Nöte und geistliche Armut unserer Zeit hinweg.  

•  Im Dunkel der Sünde. Wer ohne Beziehung mit Gott lebt, verfehlt sein Lebensziel. 

 Daraus kommt es zu Übertretungen. Zu Schuld - ich bleibe hinter Gottes Gebot zu-

rück. 

•  Angst und Hoffnungslosigkeit: Gespräch in facebook-Gruppe, Angst vor dem Tod: 

"Ich denke dauernd daran, dass ich irgendwann sterben muss und einfach weg bin 

und alles weg ist, und das macht mir Angst bis zu Panikattacken. Hat das jemand von 

euch auch? Es belastet mich in letzter Zeit auch ziemlich, weil ich auch davon träume, 

dass ich sterbe. Und das ist echt nicht schön. Ich denke auch ganz oft daran, dass das 

doch echt nicht sein kann, dass irgendwann alles endet und ich nicht mehr sehe, was 

auf der Welt passiert, was mit meinem Sohn passiert, dass ich einfach weg bin... echt 

furchtbar. Hat das jemand von euch auch? Sollte ich mit meinem Psycho-Therapeu-

ten darüber sprechen? Ich meine, ich bin ja noch gar nicht alt, also ist es noch echt 

lange bis dahin aber die Zeit RENNT in letzter Zeit irgendwie und ich kann ja auch 

nicht mit meinen Eltern über sowas sprechen, denn die sind 70 Jahre alt... Ich kann 

einfach nicht glücklich und unbeschwert vor mich hin leben...Mist." 

  "Nein, ich habe keine Geschwister. Und ich habe vor 11 Jahren aufgehört an Gott zu 

glauben, als ein grosses Drama passiert ist, das mich zutiefst traumatisiert hat und 

ich nicht verdient habe. Ich brauche keinen Gott, der mich so schlecht behandelt." 

 

•  Einsamkeit: "Heute habe ich wieder den ganzen Tag geweint. Angefangen bereits 

vor der Psychotherapie heute Morgen bis eben gerade... ich fühle mich nicht hei-

misch auf dieser Welt, die voll von Menschen ist, die einen enttäuschen, verletzen, 

belügen..." "Ich weiss nicht, wie ich weiterkommen soll... mein kommender Silvester 

wird wieder so aussehen, dass ich alleine zu Hause sitze. Mein Sohn ist mit Oma und 

Opa im Urlaub und ich werde auf dem Sofa vor mich hin deprimieren. Einzelkind, kein 

Mann, keine Freunde... Klasse... " 

 

•  Kälte: Wo die Liebe fehlt. Wo keine Gemeinschaft ist. Keine Freundlichkeit. Keine 

Wertschätzung. Keine Achtung. 

•  Das Land der Finsternis bietet keine Heimat. Da ist es dunkel in der Seele. Der Wille 

zu leben schwindet. Der Schmerz kann dich zur Verzweiflung treiben.  

 

Es bleibt nicht dabei! Es gibt Hoffnung: Ein Licht leuchtet auf 

•  Die Lösung, die Rettung ist nicht ein geniales Konzept und keine eine neue Philoso-

phie. Auch keine Religion. Die Lösung ist eine Person: Der Messias, Jesus Christus! 

•  Jesus führt die Menschen auf dem rechten Weg (Johannes 14,6). Er Schenkt den kla-

ren geistlichen Blick.  

•  Dort, wo ER ist, dort sind Geborgenheit, Wonne, Hoffnung, Wärme und Liebe. 
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Vers 2 

 

Du vermehrst den Jubel, Du machst die Freude gross 

•  Du: Jesus Christus. Gott.  Ein Mensch, der Jesus kennenlernt, ein Mensch, in dessen 

Leben das Licht Gottes kommt, der kann jubeln, der freut sich. Der Hunger nach dem 

Sinn des Lebens und der Durst nach Erfüllung der Seele werden durch Jesus Christus 

gestillt (vgl. die Botschaft der Engel an die Hirten, Lk 2,10.11). Nicht mehr Trauer: 

Freude! Nicht mehr Klage: Jubel! Halleluja!! 

•  Du kennst jemanden, der dich versteht und sich für dich sorgt. Du kannst  IHM alle 

Sorgen abgeben (1. Petrus 5,7). Er kam uns starb am Kreuz für deine Schuld. 

•  Nimm persönlich für dich in Anspruch, was ER tat. Vertrau dich IHM an. So gewinnst 

du das ewige Leben. Johannes 3,16  

 Gott hat die Welt so sehr geliebt, dass er seinen einzigen Sohn hingab, damit jeder, 

der an ihn glaubt, nicht verloren geht, sondern ewiges Leben hat.  

 

Sie freuen sich vor Dir 

•  Da ist eine Riesenfreude im Himmel - und auch bei allen Freunden dieser Leute! 

•  In der Gegenwart Gottes: Im Gottesdienst, im Gebet, im Lied, könnten in die Luft 

springen vor Freude und Jubel. 

 

wie man sich freut in der Ernte, wie man jauchzt beim Verteilen der Beute 

•  Heute hiesse es: Wie man sich freut über eine Beförderung im Geschäft. Wie man 

sich freut, wenn man einen 6er im Lotto hat. 

•  Die Weisen aus dem Morgenland sind ein gutes Beispiel. Von ihnen heisst es: „S ie 

freuten sich mit sehr grosser Freude“ (Matthäus 2,10). Mit diesen Worten wollen Je-

saja und Matthäus eine sehr, sehr grosse Freude ausdrücken.  

 

 

Prophetie | Die prophetische Adventsbotschaft 
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• Prophetie hat 1 Voraussetzung: Gott spricht. 

• Die Botschaft von Gott, Gottes Anliegen und Gottes Sicht werden durch den Heiligen 

Geist einem Menschen offenbart (auf unterschiedliche Art und Weise).  

• Der Prophet, die Prophetin gibt die Botschaft weiter. 

• Gemäss 1. Korinther 14,3 dient eine Prophetie für die Empfänger zur Auferbauung, 

zur Ermutigung, zur Ermahnung und zum Trost.   

 

 

• Auch die Prophetie in 

Jesaja 9 hat ihren Aus-

gangspunkt in Gott 

und gelangt schliess-

lich bis zu uns.  

• Diese Prophetie hat 

sich erfüllt. Jesus 

Christus ist gekom-

men! 

 

 

Der Weg der Prophetie durch die Zeit 

• Schon vor Grundlegung der Welt hat Gott den Plan gefasst, uns durch Jesus Christus 

zu erlösen (vgl. Epheser 1,4). 

• Ca. 700 Jahre bevor Je-

sus geboren wurde, hat 

Gott zu Jesaja gespro-

chen. 

• Und jetzt, heute, hier, 

hören wir diese pro-

phetische Adventsbot-

schaft. Das ist eine Bot-

schaft für dich und 

mich.  
 

 

 

Licht leuchtet auf 
 

 

Jesaja 9,1 und 5:  

 1 Das Volk, das im Dunkeln lebt, sieht ein grosses Licht. Für alle, die im Land der 

Finsternis wohnen, leuchtet ein Licht auf. 

 5 Denn ein Kind ist uns geboren, ein Sohn ist uns gegeben, und die Herrschaft ruht 

auf seiner Schulter. Und man nennt seinen Namen: Wunderbarer Rat-geber, starker 

Gott, Vater der Ewigkeit, Fürst des Friedens. 
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Gott als Licht 

• In Jesus Christus kam Gott auf die Welt. In Jesus Christus wurde Gott ein Mensch. 

• Jesus Christus, der Gott-Mensch, ist das wahre Licht (Johannes 8,12).  

• Von der Schöpfung über die Zeit bis in die Ewigkeit zieht sich das durch.  

• In der Ewigkeit, im neuen Jerusalem, ist Gott das Licht.  

 

Offenbarung 21,23 und 22,5 

 Die Stadt braucht weder Sonne noch Mond, die ihr leuchten. Denn die Herrlichkeit 

Gottes erleuchtet sie und ihre Leuchte ist das Lamm.   

 Es wird keine Nacht mehr geben und sie brauchen weder das Licht einer Lampe noch 

das Licht der Sonne. Denn der Herr, ihr Gott, wird über ihnen leuchten und sie wer-

den regieren in alle Ewigkeit. 
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Die Erfüllung der Prophetie aus Jesaja 9,1 
 

Direkte Erfüllung: Matthäus 4,12-16 

 Als Jesus hörte, dass man Johannes den Täufer gefangen genommen hatte, zog er 

sich nach Galiläa zurück. 13 Er blieb aber nicht in Nazareth, sondern wohnte von da 

an in Kapernaum am See Genezareth, im Gebiet von Sebulon und Naftali.  

 14 Das geschah, damit sich erfüllte, was Gott durch den Propheten Jesaja angekün-

digt hatte: 15 Das Land Sebulon und Naftali, das Land am See und jenseits des Jordan, 

das Galiläa der heidnischen Völker,  

 16 das Volk, das in der Finsternis lebt, sieht ein grosses Licht. Über denen, die im 

Land der Todesschatten wohnen, ist ein helles Licht aufgegangen.  

 

Indirekte und erweiterte Erfüllung: 2. Korinther 4,6 

 Gott, der gebot, aus der Finsternis soll Licht aufleuchten, ER ist auch in unseren Her-

zen aufgeleuchtet.  

 (ER ist in uns aufgeleuchtet) zum Lichtglanz der Erkenntnis von Gottes Herrlichkeit. 

 (Und das geschah) im Angesicht Jesu Christi. 

 

• Jesus Christus kam nicht bloss in die Welt. Jesus Christus will in dein Herz kommen! 

Wenn er in dein Herz kommt, dann leuchtet Gottes Licht in deinem Leben auf! Dann 

wird es hell! Das geschieht, wenn du dich und dein Leben Jesus Christus anvertraust. 

• Dieses Licht führt dazu, dass du Gottes Herrlichkeit und Gottes Wesen immer mehr 

erkennst. «Erkenntnis» bedeutet: Du hast eine nahe, persönliche Beziehung zu Gott. 

• Im Angesicht Jesu Christi: Das Licht ist in Jesus zu uns gekommen. Er ist das Gesicht 

von Gottes Licht. Er strahlt in der Welt und in dein Herz.  

 

Das ist die Advents-Botschaft! 

Das ist die prophetische Advents-Botschaft, die sich in Jesus Christus erfüllt hat! 


